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fasst habe, wäre gleichbedeutend mit der Fragestellung, 
ob wirklich die mittelalterlichen Vaticinien der Sibylla 
Tiburtina, Erithea, Samia von Sibyllen herrühren. Auch 
in Bologna sind die Verse nicht entstanden, wie die Unter­
schrift in J behauptet. Wäre das der Fall, so würde man 
etwas von Forli und Imola, vielleicht von Ravenna in ihnen 
hören. Zwar enthalten die Verse 40. 41 einen Lobspruch 
auf Bologna, wie er keiner andern Stadt zu Theil wird, 
aber diese Verse sind sicher später hinzugefügt, sie rühren 
gewiss von einem zu Bologna lebenden Mann, vielleicht von 
einem Bologneser Studenten her. Einen Anhalt, den Ent­
stehungsort der Hauptmasse der Verse zu ermitteln, giebt 
es nicht.

Es war unmöglich, in den Anmerkungen genau an­
zugeben, wie die Verse in den einzelnen Hss. auf einander 
folgen, da der Bestand und die Folge der Verse in ihnen 
gar zu verschieden ist. Deshalb ist es nothwendig, eine 
Vergleichungstafel zu geben, aus der beides ersichtlich ist. 
Sie zeigt an, welche Stellung die Verse unserer Ausgabe 
in allen einzelnen Hss. einnehmen, welche in den einzelnen 
fehlen *.

V 1) Die ersten 5 Verse der Hs. B, welche nicht zu dem Michael- 
aticmium gehören, sind nicht mitgezählt.

Ed. R S J T B P W V D M L

1 1 1 24 1 1 30 1 1 1 1 1
2 2 2 25 2 2 31 2 2 3 2 2
3 3 3 26 3 3 32 3 3 2 3 3
4 4 4 27 4 4 33 4 4 4 4 4
5 5 5 28 — 5 18 60 58 57 57 57
6 6 6 — 5 6 19 61 59 58 58 58
7 .— 7 29 6 7 — — — — — —
8 7 8 30 7 8 34 5 5 5 5 5
9 10 9 31 8 9 35 6 6 6 6 6

10 11 10 32 9 10 36 7 7 7 7 7
11 — 11 33 10 11 — — — — — —
12 — 12 34 11 12 37 8 8 8 8 8
13 -— 13 35 12 13 38 9 9 9 9 9
14 .— 14 36 13 14 — — — — — —
15 12 15 37 14 15 23 10 63 62 62 62
16 13 16 38 19 16 43 15 14 14 14 14
17 14 17 39 22 17 44 16 15 15 15 15
18 -— 18 40 20 18 — — — — — —
19 -— 19 41 21 19 — — — — — —
20 -— [22] — — .— 45 — — — — —
21 18 20 42 17 20 39 11 10 10 10 1022 19 21 43 18 21 40 12 11 11 11 11


